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Das
schweize
Hoheitszeich
in aller Welt
Die interkontinentalen Fluglinien

der SWISSAIR
Im interkontinentalen Verkehr
angesteuerte europäische
Zwischenlandungshäfen:

Athen Istanbul Malaga
Lissabon
Angeflogene Flughäfen ausserhalb

Europas:
Afrika:
Casablanca, Algier, Tunis,
Tripolis, Kairo, Khartum, Dakar,
Lagos, Accra, Abidjan, Monrovia

Asien :

Ankara, Beirut, Tel Aviv, Bagdad,

Teheran, Karachi, Bombay,
Calcutta, Bangkok, Manila,
Flongkong, Tokio
Nordamerika :

Montreal, Chicago, New York
Südamerika :

Rio de Janeiro, Montevideo,
Buenos Aires, Santiago
58

Seit dem Zweiten Weltkrieg
besitzt die Schweiz eine
Hochseeflotte mit 30 Schiffen von
6000-10000 Tonnen Tragkraft,
Diese Flotte würde ausreichen,
unsere gesamten Einfuhren aus
überseeischen Ländern zu
transportieren.



Ein in Kloten landendes Flugzeug wird durch einen Flugplatzbeamten
auf seinen genau festgelegten Landeplatz pilotiert.
(Siehe Artikel auf Seite 58/59)



Enorme Gütermengen, durch die schweizerische Hochseeflotte von Übersee

nach Europa gebracht, gelangen auf dem Rhein in die Schweiz.
(Siehe Artikel auf Seite 58)
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